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1. Persönliche Vorstellung

• Name:  Denis Bleyl

• Sportart:  Ringen

• Funktionen: Regelschulkoordinator 
Spezialsportlehrer Ringen
Fachlehrer Sport, Geschichte, Geografie

• Historie: 1978 – 1984 Schüler der KJS „Werner John“
seit 2008 Lehrer am Sportgymnasium 
in Jena

• Tel: 03641 – 3815 12

• Büro:   019

• Kontakt:   EduPage oder 
denis.bleyl@sportgymnasium-jena.de

1

2

3

4

5

6

7

8



1

2

3

4

5

6

7

8

Klasse Anzahl Schüler Klassenlehrer

7R (R30) 4 Herr Boger

8R (R29) 12 Herr König

9R (R28) 17 Frau Bartsch

10R (R27) 17 Frau Fiebig-Angora

Stand: Juni 2026

2. Klassensituationen & Klassenlehrer
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3. Kommunikationswege

EduPage
Homepage der 

Schule

• Kommunikation mit allen 
Fachlehrern möglich

• Notenübersicht in Echtzeit
• Stundenpläne
• Vertretungspläne

• Antragsformulare
• Essensbestellung
• Aktueller Terminplan
• News
• Sportschulzeitung



4. Wahlpflichtfach

• In Thüringen ist ein Wahlpflichtfach ein Fach, das Schülerinnen und 
Schüler verbindlich wählen müssen. 

• Das Wahlpflichtfach ist ein versetzungs- und abschlussrelevantes Fach. Die Note 
zählt also wie die Note eines anderen Unterrichtsfaches und kann bei der 
Vergabe des Realschulabschlusses sowie bei Ausgleichsregelungen eine Rolle 
spielen.

• Für den Realschulabschluss hat das Wahlpflichtfach eine besondere Bedeutung. 
In den Regelungen zur Versetzung und zum Abschluss zählt es zusammen mit den 
Kernfächern DEU, MA, ENG zur Fächergruppe der Hauptfächer. Deshalb kann die 
Note im Wahlpflichtfach bei Ausgleichsentscheidungen relevant sein.
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4. Wahlpflichtfach

• Wahlpflichtfächer können sein:

• Natur und Technik

• Wirtschaft-Umwelt-Europa

• Sozialwesen

• Darstellen und Gestalten

• Informatik

• eine zweite Fremdsprache (z. B. Französisch, Russisch oder Spanisch)

• Am Sportgymnasium Jena haben wir uns für das Wahlpflichtfach Werken
entschieden

• WRT ist ein Pflichtfach

• Wahlfächer: Ethik oder evangelische Religion
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5. Unterrichtsmaterialien

• Es müssen keine Lehrbücher gekauft werden. Es existieren zu allen 
benötigten Lehrbücher Klassensätze an der Schule, die ausgeliehen 
werden können.

• Fachlehrer geben benötigte Unterrichtsmaterialen in der ersten 
Schulwoche bekannt.

• Einführung des iPads im 2. Halbjahr der 8. Klasse. 
(Anforderungen an das iPad – siehe PPT von P. Roßmell) 

• 9. und 10. Klasse sind iPad-Klassen, benötigen zusätzlich kariertes und 
liniertes Papier sowie Stifte für LKs und KA.

• Arbeitshefte auf den Bücherzettel können bereits besorgt werden. 
Gegebenenfalls kommen in anderen Fächern weitere Arbeitshefte hinzu.
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6.1. Stundenübersicht

0 6:40 – 7:25 Nur Mittwochs – Zentrale Nachschreiberstunde

1 7:30 – 8:15

2 8:20 – 9:05

3 9:25 – 10:10

4 10:15 – 11:00

5 11:05 – 11:50 Mittagspause

6 11:55 – 12:40 Mittagspause

7 12:45 – 13:30 Mittagspause

8 13:35 – 14:20 Mittagspause

9 14:25 – 15:10

10 15:15 – 16:00 Nur für den Französisch-Anfängerunterricht

9 : 0 5  – 9 : 2 5  F R Ü H S T Ü C K SP A U S E
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6.2. Spezialsport im Wochenverlauf

Stunden Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

1
Spezialsport 

7/8
Spezialsport 

7/82
Schulsport 
Klasse 7/83

Spezialsport 
9/10

Spezialsport 
9/10

4
Schulsport 
Klasse 105

6

7
Schulsport 

Klasse 98
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6.3. erster Schultag

0 6:40 – 7:25

1 7:30 – 8:15 Empfang durch den Klassenlehrer, 
Ausgabe der Schulbücher, 2 8:20 – 9:05

3 9:25 – 10:10 Schülervollversammlung im Foyer der Schule

4 10:15 – 11:00 Einführung Digitale Startpässe

5 11:05 – 11:50 Unterricht nach Plan

6 11:55 – 12:40

7 12:45 – 13:30

8 13:35 – 14:20

9 14:25 – 15:10

10 15:15 – 16:00

9 : 0 5  – 9 : 2 5  F R Ü H S T Ü C K SP A U S E
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7. anstehende Termine

7R 8R 9R 10R

Winterlager in den Sportarten
(letzte Schulwoche im Dezember, 

Fußball: 7/8 vorletzte Schulwoche, 9/10 letzte Schulwoche)

Projektfacharbeit
(Beginn Juni 2026, 

Abgabe nach Winterferien 2027)

Betriebspraktikum
im 2. Halbjahr 

(Juni 2027, 14 Tage)
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8. Übertrittsbedingungen ans Gymnasium

Schüler der Klassenstufe 10 der Regelschule können in die
dreijährige Oberstufe des Gymnasiums übertreten, wenn sie
an der Aufnahmeprüfung nach § 131 teilgenommen haben.

Einer Aufnahmeprüfung bedarf es nicht, wenn:

… im Zeugnis zum Schulhalbjahr in den 
Fächern Deutsch, Mathematik, Englisch 
und Wahlpflichtfach (Werken) jeweils 
mindestens die Note „GUT“ , am 
Schuljahresende der Realschulabschluss 
und ein Notendurchschnitt 
von 3,0 oder besser erreicht wurde.

… anstelle der Notenvoraussetzung eine Empfehlung
der Klassenkonferenz für den Bildungsweg des 
Gymnasiums vorliegt.

Liegt in den 4 Hauptfächern folgende 
Notenkonstellation vor, dann:

eine Note 3, Rest 2 sollte
zwei Noten 3, Rest 2 kann
drei Noten 3, Rest 2 sollte eher nicht
vier Noten 3 und schlechter nicht erteilt werden
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8. Übertrittsbedingungen ans Gymnasium
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Wechseln Regelschüler nach bestandenem Realschulabschluss ans Gymnasium, beginnen sie
mit der 10. Klasse am Gymnasium und sie müssen eine 2. Fremdsprache wählen.

Wir haben uns an unserer Schule für die Sprache Spanisch entschieden.
Damit die Regelschüler das Abitur ablegen können, werden sie in den Zyklus NFS aufgenommen.

NFS
Neueinsetzende Fremdsprache

Regelschüler beginnen mit dem 
Übertritt die 2. Fremdsprache 
Spanisch, können sie aber auf Grund 
des Neubeginns nicht abwählen.

FFS
Fortgeführte Fremdsprache

Dieser Zyklus ist für die Gymnasiasten, die 
dann in das Kurssystem wechseln. Sie 
können nach 7 Jahren 2. Fremdsprache diese 
auch abwählen.



Gibt es offene Fragen? 1
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Vielen Dank für Ihre 

Aufmerksamkeit.

1

2

3

4

5

6

7

8


	Slide 1: Regelschule 
	Slide 2
	Slide 3
	Slide 4
	Slide 5
	Slide 6
	Slide 7
	Slide 8
	Slide 9
	Slide 10
	Slide 11
	Slide 12
	Slide 13
	Slide 14
	Slide 15
	Slide 16

